
Sport hilft ALS-Erkrankten
Thomas Unteregger hilft mit bei «Good bye game» von Patrick Fischer vom 4. September 

Thomas Unteregger, Co-Präsi-
dent der ALS-Vereinigung, hat 
ein weiteres Projekt an der Hand. 
Er organisiert ein Abschiedsspiel 
des ehemaligen Eishockey-Natio-
nalspielers Patrick Fischer in 
Zug. Dazu benötigt er noch 
freiwillige Helfer.

Er engagiert sich für die ALS-Vereini-
gung. Er ist selber von der heimtücki-
schen Krankheit betroffen – seit Ok-
tober 2004. Als Co-Präsident der ALS-
Vereinigung will Thomas Unteregger, 
ehemaliger Einwohnerrat, die breite 
Öffentlichkeit aufmerksam machen 
auf die Krankheit, die noch so uner-
forscht ist. Nun mit einem weiteren 
Anlass.

Viele Spitzen- und Leistungs-
sportler sind betroffen

In der Schweiz erhält jeden zweiten 
Tag ein Mensch die Diagnose ALS, je-
den zweiten Tag stirbt ein Mensch an 
dieser Krankheit. ALS ist eine zurzeit 
unheilbare chronische Erkrankung 
des zentralen Nervensystems. Erst-
mals wurde ALS 1869 vom französi-
schen Neurologen Jean-Martin Char-
cot in Paris beschrieben. Die Ursache 
für die Schädigung der Nervenzellen 
ist bis heute unbekannt. Die mittlere 
Überlebenszeit nach Diagnosestel-
lung beträgt 3 bis 5 Jahre.

Auffallend viele Spitzen- und Leis-
tungssportler sind von ALS betroffen. 
Im Dezember 2009 fand zu Ehren des 
an ALS erkrankten ehemaligen NLA- 
und Nationalmannschafts-Eishockey-
spielers Guido Laczko das Eröff-
nungsspiel der neuen Eishalle in 
Weinfelden statt. Laczko ist nicht der 
einzige Spitzeneishockeyspieler in der 
Schweiz, der von ALS betroffen ist. Er 
hat sich zu Beginn für die Bekannt-
machung der Krankheit eingesetzt 
und ist Beiratsmitglied der ALS-Ver-
einigung.ch. Der bekannte Zuger Eis-
hockeyspieler Patrick Fischer setzt 
sich nun für seine älteren Sportkolle-
gen als Botschafter gemeinsam mit 
der ALS-Vereinigung.ch ein. 

Fischer stellt die Verabschiedung 
von seiner aktiven Karriere als Spit-
zensportler in den Dienst von ALS-
Betroffenen. Fischer blickt auf eine 

Abschiedsspiel: Co-Präsident Thomas Unteregger darf sich freuen, dass sich mit Patrick Fischer (Nummer 31) 
erneut ein Spitzensportler dazu bekennt, die ALS-Vereinigung zu unterstützen. 
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sehr erfolgreiche Eishockeykarriere 
zurück. Er war über Jahre Teamstüt-
ze der Schweizer Nationalmannschaft 
und nahm an sieben Weltmeister-
schaften und an zwei Olympischen 
Winterspielen teil. 2006 schaffte Fi-
scher den Sprung in die NHL, wo er 
für die Phoenix Coyotes stürmte. 

«Auf Schicksal aufmerksam 
machen, der Vereinigung helfen»
Ab der Saison 2010/11 startet Fischer 
seine Trainerkarriere und wird As-
sistenztrainer bei den Elite-Junioren 
des HC Lugano.

Patrick Fischer zum bevorstehen-
den Event: «Ich durfte durch das Eis-
hockey wunderbare Jahre verbringen 
und wundervolle Leute kennenlernen. 
Es ist der richtige Zeitpunkt, Danke 

zu sagen und Abschied zu nehmen. 
Gleichzeitig will ich den Event mit ei-
ner guten Sache verbinden. ALS ist 
eine unheilbare Krankheit, an der 
die Betroffenen, darunter auch ehe-
malige Sportler, schwer zu leiden ha-
ben. Auf ihr Schicksal möchte ich 
aufmerksam machen und der ALS-
Vereinigung helfen.»

Helfer gesucht
Thomas Unteregger ist natürlich von 
der Einstellung von Fischer begeis-
tert. «Es ist schön, jahrelang dem 
Sport etwas gegeben zu haben, und 
nun erhalten wir auf diese Art wieder 
vom Sport etwas zurück», erklärt Un-
teregger, «dies gibt uns Kraft, besser 
mit der Krankheit umzugehen.» Zum 
Gelingen dieses grossen Sportanlas-

ses und der eventuellen Option, so ei-
nen Anlass alle Jahre für ALS orga-
nisieren zu können, benötigt die ALS-
Vereinigung freiwillige Helfer an 
diesem 4. September. Vier Infostellen 
mit entsprechendem Werbematerial 
werden aufgestellt. Es wird ein Wett-
bewerb durchgeführt. Im Weiteren 
findet ein Shirtverkauf statt. Der 
Event wird von Sportsprecher Rainer 
Maria Salzgeber begleitet. «Die Vor-
bereitung läuft auf Hochtouren», so 
Unteregger. «Die ALS-Vereinigung 
wäre dankbar, wenn der eine oder 
andere so ab 14 Uhr an diesem 4. 
September als freiwilliger Helfer mit-
tun könnte.»� --dm

Informationen und Anmeldung: Thomas 
Unteregger, Geissmättliweg 18, Wohlen, 
thomas.unteregger@als-vereinigung.ch.


